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BERICHT DES BÜRGERMEISTERS

Liebe Frankenburgerinnen 
und Frankenburger, 
liebe Jugend! 
Mit dieser Gemeindezeitung 
geben wir Ihnen einen Rückblick 
über ein ereignisreiches Jahr, in 
dem wir gemeinsam viel ge-
schafft haben. 
Als Bürgermeister bedanke ich 
mich bei allen, die dazu beige-
tragen haben. Gleichzeitig gebe 
ich eine Vorschau über wichtige 
Vorhaben und bitte alle, daran 
mitzuwirken, dass wir Franken-
burg innovativer, nachhaltiger 
und noch l(i)ebenswerter gestal-
ten.

Herausforderungen gut 
gemeistert
Der Sommer war sehr schön und 
es freut mich sehr, dass unser 
Freibad heuer wieder gut besucht 
war. Danke an alle Mitarbei-
ter:innen, die das Freibad immer 
sauber und in Schuss halten. 
Neben zahlreichen Reparaturen 
an Straßen und Gemeindeeinrich-
tungen standen wir Ende Juni 
überraschend vor einer schwieri-
gen Situation betreffend Hort und 
die damit verbundene Betreuung 
unserer Volksschulkinder am 
Nachmittag. 
Da es die Personalsituation der-
Franziskanischen Bildung leider 
nicht mehr zuließ, einen Hort 
zu gewährleisten, mussten wir 
schnellstmöglich eine Alternative 
 nden. 

In Form einer Ganztagesschule 
konnten wir die Nachmittagsbe-
treunung der Schüler sichern. 
Innerhalb kürzester Zeit ist es uns 
auch gelungen, eine neue
Krabbelstube zu installieren. 
Lesen sie dazu mehr auf Seite 4.

In der 3. Gruppe der Krabbelstube

Straßenerhaltung und 
Sanierungen
Viele Straßen und Wege wurden 
neu geschottert und zum Teil neu 
asphaltiert.
Mit Hilfe unseres Bauhofs konn-
ten viele Arbeiten kostengünstig 
durchgeführt werden.
Ein großer Brocken war die Zipfer 
Straße, mit der Absicherung 
am Bach und der Verlegung am 
Wuhrhügel. Dazu war eine länge-
re Straßensperre nötig und ich 
bedanke mich bei allen für ihre 
Geduld. 

Mit Sicherheit im Zeitplan
Es freut mich, dass praktisch alle 
abgeschlossenen Projekte kos-
tenmäßig und terminlich einge-
halten wurden. 
Das zeugt von guter Planung und 
solider Arbeit. Zum Jahresende 
kann der Neubau des Polizeipos-
tens abgeschlossen werden.
Das bedeutet mehr Sicherheit für 
Frankenburg.

Bei „Coffee with Cops“ stellten sich 
die Sicherheitskräfte der Bevölke-
rung vor

Kommandantenklausur
Der Sicherheit diente auch die 
stattgefundene Kommandanten-
klausur unserer Feuerwehren, die 
zu einer noch besseren Zusam-
menarbeit führen soll. Mehr über 
unsere Feuerwehren auf Seite 6.

Im NÖ Feuerwehr und Sicherheits-
zentrum

Wir haben 2024 viel vor
Größere Investitionen  in den 
Straßenbau und in erneuerbare 
Energie wäre ohne Fördermit-
tel für die Gemeinden fast nicht 
mehr möglich und so nutzten 
auch wir das Kommunale Investi-
tionsprogramm (KIP) des Bundes. 

                  Sprechstunden
  nach telefonischer Vereinbarung

  07683 5006 11
 buergermeister@frankenburg.ooe.gv.at
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BERICHT DES BÜRGERMEISTERS

großartige Leistungsschau bei 
der 60. Handels- und Gewerbe-
messe.

Kirtagseröffnung mit dem Prin-
zenpaar Tanja Preuner und Marcel 
Jurgowsky, Vizebgm. LAbg. Eli-
sabeth Gneißl und WKO-Vöcklab-
ruck-Obmann Stephan Preishuber, 
MBA

Eine wertvolle Veranstaltung war 
die Lehrlingsmesse im Kulturzen-
trum. Die Firmen konnten auch 
hier erfolgreich dafür werben, 
dass Handwerk immer noch gol-
denen Boden hat.

Karl Pöllmann und Wiff-Obmann 
Anton Hochrainer

Zu einem guten Teil haben wir es 
selbst in der Hand, dass unsere 
Marktgemeinde so attraktiv zum 
Arbeiten und Leben bleibt. Als 
Gemeinde können wir wenig dafür 
tun, viel aber als 

Vorhaben ab 2024:
• Neubau des ASZ durch den BAV
• Erneuerung Spielplatz 
   Auschlinge
• Neubau FF Badstuben
• Sanierung FF Steining
• Projekte zur Energiegewinnung
• Abriss der alten Schule und
   Fertigstellung Außenanlagen

Neue Spielgeräte laden zum 
Balancieren und Klettern ein

Budgetvoranschlag für 2024
Der Voranschlag für 2024 wurde 
mit 17,6 Mio. Euro berechnet. 
Das Budget konnte ausgeglichen 
erstellt werden. 

Durch Energiekosten, Zinsent-
wicklung, erhöte Abgaben an die 
Verbände und Personalkosten war 
die Erstellung des Budget 2024 
eine Herausforderung. Danke an 
unsere Finanzabteilung.

Erste Frankenburger Buchwoche
Sehr großen Anklang fand die 
erste Frankenburger Buchwoche. 
Es war eine gelungene Veran-
staltung von Kulturausschuss, 
katholischem Bildungswerk und 
Buchhandlung Neudorfer, denen 
ich herzlich dazu gratuliere. Sie 
haben die Welt der Literatur in 
Frankenburg vor den Vorhang 
geholt.

Martinikirtag und Lehrlingsmes-
se
Beim Martinikirtag zeigten unsere 
einheimischen Betriebe eine 

Konsumenten:innen. Onlinehan-
del mag ja praktisch sein, wenn 
wir aber unsere Geschäfte, die es 
noch gibt, außer Acht lassen, wird 
es sie bald nicht mehr geben. 

In Frankenburg einkaufen: Ein 
gutes Geschäft für alle!
In der Gemeindezeitung stellen 
wir nach und nach alle Handels- 
und Gewerbebetriebe vor. Das An-
gebot ist größer, als viele denken. 
Wir müssen es nur nutzen. „Kauf 
im Ort“ ist so ein Schlagwort, das 
wir alle kennen, das aber viele 
nicht beachten. Ich sage: „In 
Frankenburg einzukaufen ist ein 
gutes Geschäft für uns alle“, und 
hoffe, dass Sie mir zustimmen. 

Frankenburg leuchtet im Advent
Herzlichen Dank an Norbert Hue-
mer für die Spende des Christ-
baums am Marktplatz und an 
Theodor Becker für den Christ-
baum im Altenheim.  

Das Beste fürs nächste Jahr
2024 wird das Jahr, in dem wir 
vorallem in den Vorbereitungen 
für das Gedenk- und Jubiläums-
jahr stecken werden. Helft mit 
- auf welcher Ebene auch immer, 
sodass sich Frankenburg ange-
messen präsentieren kann.

Zu den Festtagen wünsche ich 
besinnliche Stunden im Kreise 
Eurer Lieben und fürs Neue Jahr 
Glück, Gesundheit und Zufrieden-
heit.

Euer
Bürgermeister 
Norbert Weber
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BILDER AUS DER GEMEINDE

Jugend-Landesrat Dr. Wolfgang 
Hattmannsdorfer überreichte 
unserem Bürgermeister die Aus-
zeichnung „Junge Gemeinde“
Bild: Land OÖ

Bürgermeister Norbert Weber mit 
dem Prinzenpaar

Norbert Huemer hat den Christ-
baum am Marktplatz gespendet.

Nachmittagsbetreuung

Lehrlingsmesse

Am Stand von Steinmetzmeister Rudi Wiener-
roither

Nach einem Mittag-
essen gibt es am 
Nachmittag Lern-
betreuung durch 
die Schule und 
Freizeitgestaltung 
durch den Famili-
enbund. 

Im Kulturzentrum 
zeigten einheimi-
sche Firmen ihr 
Angebot an span-
nenden Lehrberu-
fen für junge Leute. 
Veranstalter WIFF 
und Marktgemein-
de.

Gemeinsam am Nachmittag. Spielen, Basteln, Lernen. Die Betreuerinnen 
des Familienbundes hinten Mitte: Carolin Steiner und Anja Stockinger

Auch Schach ist Teil des Freizeitprogramms

Faschingswecken
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AKTUELLE INFORMATIONEN

ALTSTOFFSAMMELZENTRUM
Öffnungszeiten
Weihnachtsfeiertage
Das Altstoffsammelzentrum 
(ASZ) ist an den gesetzlichen 
Feiertagen geschlossen. 
Es gibt keine Ersatzöffnungs-
tage. 

Allgemeine Öffnungszeiten 
in Frankenburg: 

Mo 8:00 – 13:30 Uhr, 

Di 8:00 – 12:00 & 13:00- 18:00 
Uhr

Fr 8:00 – 12:00 & 13:00 – 18:00 
Uhr

Silvester im Botanischen 
Garten
Am 31. 12. lädt die Marktgemeinde 
Frankenburg alle Freunde:innen 
des Botanischen Gartens, insbe-
sondere die freiwilligen Helfer:in-
nen zum Jahresausklang ein. 

Es gibt Glühwein und Kekse, so-
lange der Vorrat reicht. 

Wasserzähler ablesen

Die aktuellen Wasserzäh-
lerstände sind bis 31.12. der 
Marktgemeinde bekannt zu 
geben.

Dies kann durch persönliche 
Abgabe am Marktgemein-
deamt, Online über die 
Gemeindehomepage oder 
diesen 
QR-Code 
erfolgen:

Online Frauenberatung OÖ
Die Online  Frauenberatung  OÖ 
bietet  Beratung  und  Information  
bei  Fragen  zu  Beruf, Beziehung,  
Schwangerschaft, Alleinerzie-
hend, Gewaltthemen  und  An-
liegen  aller  Art  für Frauen  und  
Mädchen.

www.frauenberatung-ooe.at

Auch heuer gab es bei der WIFF 
Gewerbemesse am Stand der 
Fa. Hofmann Plan wieder ein 
Gewinnspiel, bei dem man 
einen Bosch Backofen im Wert 
von € 1.550,- gewinnen konnte.

Es musste das Gewicht, einer 
am Stand ausgestellten Hobel-
bank geschätzt werden.

Dominik Weinberger aus 
Frankenburg war mit seiner 
Schätzung von 78,3 kg dem tat-
sächlichen Gewicht der Hobel-
bank mit 78,2 kg am nächsten 
und darf sich nun über seinen 
Gewinn freuen.

Gewinnspiel 
Firma Hofmann Plan

Seit Juni gibt es eine neue 
Anlaufstelle für alle sportlich 
ambitionierten Personen und die, 
die es noch werden wollen. Unter 
dem Namen „MAG DAS – Sport-
wissenschaftliche Beratung & 
Betreuung“ eröffnete Magdalena 
Minniberger ihre sportwissen-
schaftliche Praxis mit dem Ziel, 
Menschen in ihren sportlichen 
und gesundheitlichen Zielen zu 
unterstützen.

Die Praxis von Magdalena steht ab 
sofort für Termine zur Verfügung. 
Weitere Informationen dazu unter 
www.mag-das.training.

Lauftechnikworkshop im Jänner 
Für alle, die ihren Laufstil ver-
bessern, schneller werden oder 
e   zienter laufen möchten, bietet 
Magdalena Minniberger im Jänner 
einen dreiteiligen Lauftechnik-
workshop in Frankenburg an. 
Der Workshop richtet sich glei-
chermaßen an Anfänger wie an 
Fortgeschrittene und  ndet an 
folgenden Terminen statt: 18.01., 
25.01. und 01.02.2024 (jeweils 
donnerstags, ab 17:00 Uhr). 
Die Teilnahmegebühr beträgt 
€ 75.

Für Anmeldungen und weitere 
Informationen steht Magdalena 
Minniberger gerne zur Verfügung. 

 0670 6571 757 oder 
magdalena@mag-das.training

Firmenvorstellung

Sportwissenschaftliche 
Betreuung und Praxis

h ftli h
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FEUERWEHREN

Am 15. November fand nach lang-
jähriger Vorbereitung und Pla-
nung nun der Spatenstich für das 
neue Feuerwehrhaus der Freiwil-
ligen Feuerwehr Badstuben statt.

Bürgermeister Norbert Weber 
begrüßte die große Runde beste-
hend aus Feuerwehr, Gemein-
devorstand, Planungs  rma und 
Bau  rma. 
Auch der Präsident des Oberös-
terreichischen Gemeindebundes 
LAbg. Bgm. Christian Mader 
besuchte unsere Gemeinde und 
überbrachte beste Grüße von 
Landesrätin Michaela Langer-We-
ninger, PMM.

Die ersten Gespräche über einen 
Neubau für die FF Badstuben fan-
den bereits im Jahr 2014 statt.
Nach längerer Grundstückssuche 
haben sich Daniela und Wolfgang 
Preuner bereit erklärt ein Grund-
stück gegenüber von Badstuben 
1 an die Marktgemeinde Franken-
burg zu verkaufen.

Daraufhin konnte die Fa. Gebets-
berger ZT GmbH mit der Planung 
für ein Feuerwehrhaus, welches 
Platz für 2 Einsatzfahrzeuge bie-
ten soll, beginnen.

Nachdem im April 2023 die 
Fördermittel vom Land OÖ geneh-
migt wurden, konnte die Vergabe 
des Bauvorhabens in der letzten 
Gemeinderatssitzung beschlos-
sen werden und die ersten Ge-
werke vergeben werden. 

Die Fertigstellung ist für Oktober 
2024 geplant.

Spatenstich FF Badstuben

Im November fand erstmals eine Kommandantenklausur der Feuer-
wehren Frankenburg und Redleiten und den Bürgermeistern Norbert 
Weber und Michael Altmann statt. Die wichtigsten Themen waren die 
Verbesserung der Zusammenarbeit in den Bereichen Truppführer-
ausbildung und Jugendausbildung.

Die erste Kommandantenklausur in Niederösterreich war ein voller Er-
folg und festigte die gute Zusammenarbeit zwischen den Feuerwehren 
von Frankenburg und Redleiten. 

Vertreter der Feuerwehr, Gemeinde und Gewerke beim Spatenstich

Besuch des NÖ Feuerwehr- und Sicherheitszentrum.

Kommandantenklausur der Feuerwehren 
von Frankenburg und Redleiten

Vorschau Feuerwehr Vorhaben
Als Nächstes ist die Renovierung des Feuerwehrhauses in Steining 
geplant. Ein genauer Zeitplan folgt in einer der nächsten Ausgaben.
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TAG DER SENIOREN

50. Tag der Senioren in Frankenburg am Hausruck

Bereits zum 50. Mal fand heuer 
am 29. Oktober der Tag der Se-
nioren im Kulturzentrum, der als 
„Tag der Alten“ ins Leben geru-
fen wurde, statt. Die Gemeinde 
würdigt damit die Leistungen der 
älteren Generation und bedankt 
sich mit einem ehrenden, wür-
devollen und unterhaltsamen 
Nachmittag.

Vizebürgermeister Hubert Peis-
kammer, Bürgermeister Norbert 
Weber und Pfarradministrator 
Mag. Christoph Buchinger

Bürgermeister Norbert Weber 
betonte den Zusammenhalt
Als die Erbauer unserer Republik 
würdigte der Frankenburger Bür-
germeister die ältere Generation. 

Er betonte, dass in der Haus-
ruckgemeinde Zusammenhalt 
und Gemeinschaftsgeist in sehr 
vielen Bereichen gelebt werde 
und Vieles gestaltet und weiter-
gebracht werden könne, wenn alle 
mit anpacken.

In einem Jahresrückblick listete 
er zahlreiche Dinge auf, die 2023 
umgesetzt wurden.

Das Ehrenamt lebt von der Erfah-
rung älterer Mitbürger:innen
Bürgermeister Norbert Weber 
lobte das Engagement der Feu-
erwehren und der vielen ehren-
amtlichen Organisationen und 
Vereine in Frankenburg. 

Dass sehr viel gemeinsam ge-
schafft werde, falle nicht immer 
auf, meinte der Bürgermeister, es 
sei aber wichtig, zusammenzu-
halten. 
Er rief auch dazu auf, die Wirt-
schaft bei uns zu fördern und 
in Frankenburger Geschäften 
einzukaufen.

Ein gemütlicher Nachmittag dank 
vieler Helfer:innen
Die Senioren:innen und der 
Gemeinde fühlten sich sichtlich 
wohl. Das Fest wurde in gewohn-
ter Manier von den „Redlbachern“ 
hervorragend musikalisch beglei-
tet.

Die gute Verp  egung kam vom 
Trachtenverein „D‘Grünbergler“

Der Gemeinderat bei der Getränke-
ausschank.

Wertschätzung für die ältere Generation und Dank für große Leistungen

Bürgermeister Norbert Weber bei seiner Ansprache
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EINKAUFEN IN FRANKENBURG

Elektro Maletzky
Elektro Maletzky wurde 1929 als 
Familienbetrieb gegründet. In 
einer kleinen Werkstätte hat Alois 
Maletzky - der Großvater des heu-
tigen Chefs - mit Elektroinstalla-
tion und Handel begonnen.

Schließlich wurde 1998 das erste 
RED ZAC Center Österreichs 
eröffnet. Das Angebot reicht von 
Unterhaltungselektronik über 
Haushaltstechnik bis hin zu Tele-
kommunikation. Auch im E-In-
stallationsbereich ist die Firma 
Maletzky tätig.

 „Als Miele Plus Händler und Bosch 
Exclusiv Partner sind wir immer 
auf dem neuesten Stand der 
Technik und können Ihnen den 
perfekten Service für Ihre Geräte 
anbieten“, so Maletzky.

Creativ Optik PlakolmHaus Ideenreich

Freude an schönen Dingen
Was mit einem Hobby begann…
Seit 29 Jahren arbeitet Waltraud 
Purrer mit Ton und Naturmateria-
lien und kreiert daraus wunderba-
re Dekorationen. 

Mit viel Fantasie und Elan entste-
hen jeden Tag neue Objekte.
„Vorerst habe ich auf Märkten 
meine Ton- und Floristikarbeiten 
angeboten“, so Waltraud Purrer.
Seit etwa 2 Jahren bereichert 
sie nun unseren Markt mit ihrem 
zauberhaften Geschäft. 
Getöpfert und  oristisch arran-
giert wird nun an diesem Stand-
ort. Die Ideen gehen ihr nicht aus: 
„Die Kreativität kommt bei der 
Arbeit. Ich verarbeite viele natür-
liche Materialien, da entstehen 
die Objekt wie von selbst.“
Ein Besuch lohnt sich!

Waltraud Purrer

Seit 1888 in vierter Generation 
führen Johannes und Elfriede 
Plakolm ihr Unternehmen mit 
mittlerweile 4 Standorten. 
Davon 2 Optik und Hörgeräte-
fachbetriebe und 3 Uhren- und 
Schmuckfachbetriebe mit zerti  -
zierter Uhrmacherwerkstätte.

1986 eröffneten sie im Betrieb der 
Eltern ein Optik Fachgeschäft. 
Zur Zeit beschäftigt die Firma 
Plakolm  18 Mitarbeiter

Mit Tobias, der ebenso  Uhrma-
cher-, Optiker- und Akustikmeis-
ter ist, und Jacqueline Plakolm, 
ist die Fünfte Generation schon 
fest im Betrieb verankert.

Tochter Marlene Egger-Plakolm  
Optik-und Akustikmeisterin 
verstärkt nach der Babypause die 
Filiale Frankenburg.

Öffnungszeiten: 
Mo – Fr 8:30 - 12:00 Uhr
Mo + Fr 14:30 - 17:00 Uhr
Sa 9:00 - 12:00 Uhr
Marktplatz 21

07683 8266
frankenburg@plakolm.at

Öffnungszeiten: 
Mo – Fr 9:00 - 12:00 & 15:00 -
18:00 Uhr
Sa 9:00 - 12:00 Uhr
Marktplatz 18

07683 5026
shop.maletzky@redzac.at

Das Geschäft am Marktplatz

In Frankenburg einkaufen: Ein gutes Geschäft für uns alle!    

Bild vlnr: Johannes und Elfriede 
Plakolm,  Jacqueline und Tobias 
Plakolm

Öffnungszeiten: 
Di – Sa 9:00 - 12:00 Uhr
Do & Fr 14:00 - 17:00 Uhr
Hauptstraße 2

 0664 73925942
kunst.in.ton@gmx.at
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WINTERDIENST

Schneeräumung auf 
Gehsteigen und Gehwegen
Wir weisen darauf hin, dass im 
Ortsgebiet und  an öffentlichen 
Straßen gelegene Gehsteige und 
Gehwege in der Zeit von 
6 bis 22 Uhr von Schnee und Ver-
unreinigungen gesäubert sowie 
bei Schnee und Glatteis bestreut 
werden müssen.

Nähere Informationen zum 
§ 93 StVO   nden sie auf unserer 
Homepage:

Die Marktgemeinde und die betei-
ligten Firmen bemühen sich, den 
erforderlichen Winterdienst so 
rasch und e   zient wie möglich 
durchzuführen, ersuchen aber 
um Verständnis, Eigeninitiative 
und Mithilfe, speziell in derartigen 
Extremsituationen wie Anfang 
Dezember. 

Leider hat uns der extreme 
Schneefall am ersten Dezember-
wochenende hier einen Strich 
durch die Rechnung gemacht und 
wir sind nicht ganz fertig gewor-
den. Wir sind trotz der Extremsi-
tuation dabei, diesen Missstand 
zu erledigen. 

Entschuldigung für die eventuell 
entstandenen Unannehmlichkei-
ten!

Ein für die Frankenburger Mit-
bürger:innen ständig und fast zu 
jeder Tages- und Nachtzeit stets 
bemühter Bauhof!

Schneeräumung

Bei der Schneeräumung der Stra-
ßen haben die Hauptverbindun-
gen Vorrang. Es wird aber parallel 
auf verschiedenen Routen das 
gesamte Straßennetz von Fran-
kenburg abgearbeitet. Teilweise 
starten wir hier um 2:00 Uhr 
morgens, um für euch die Stra-
ßen bereits zu den Hauptzeiten 
befahrbar zu machen. Es werden 
auch externe Firmen eingesetzt, 
in Frankenburg sind dies Fa Draxl-
bauer, Fa. Huemer und Fa. Mayr. 
Wir versuchen mit den vorhan-
denen personellen, maschinellen 
und  nanziellen Möglichkeiten 
das Maximum herauszuholen. 

Extremer Schneefall
Der Bauhof hat heuer bereits 
Ende Oktober, diesmal sogar in 
den Außenbereichen von Fran-
kenburg, mit dem Setzen der 
Schneestangen begonnen. Bei 
fast 120 km Ortsstraße (also 
240 km zum Setzen! Das ist die 
Strecke von Frankenburg nach 
Wien!) und insgesamt etwa 7000 
Schneestangen, ist dies nicht von 
heute auf morgen zu bewerkstel-
ligen. 
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SCHULNACHRICHTEN

Aktuelles aus der Frankenburger Mittelschule

Schülerlotsen wieder im Einsatz 
Auch dieses Jahr haben sich 
Schüler:innen der 3. und 4. Klas-
sen der Mittelschule zum Dienst 
als Schülerlotsen bereit erklärt. 
Dazu wurden sie zu Schulbe-
ginn von der Polizei geschult. 28 
Schüler:innen verrichten jeden 
Tag in der Früh und zu Mittag bei 

Endlich wieder Schülerliga!
Bevor sich Gerhard Bachinger 
nach 38 Jahren in die wohlver-
diente Ruhestand verabschie-
dete, setzte er sich noch für 
die Wiedereinführung der Fuß-
ball-Schülerliga an der Mittel-
schule Frankenburg ein. 
Herr Withalm-Wendtner erklärte 
sich als Trainer bereit und schon 
im Oktober bestritt die neu ge-
gründete Mannschaft ihr erstes 
Turnier in Vöcklabruck. Dort 
erspielten die Schüler:innen aus 
den ersten und zweiten Klassen 
den siebten Platz. Wir wünschen 
der Mannschaft für die nächsten 
Turniere alles Gute! 

Abenteuer Wandertag 
In der zweiten Schulwoche stand 
an der Mittelschule Frankenburg 
ein ganztägiger Wandertag auf 
dem Programm. Die Ziele waren 
vielfältig: Die zwei 4. Klassen und 
die 3A genossen am Mönchsberg 
die traumhafte Aussicht auf Salz-
burg. Die 2C und die 3B tauchten 
auf der Burg Werfen in die Ge-
schichte des Mittelalters ein. Die 
drei 1. Klassen und die 2A wan-
derten über den Baumwipfeln in 
Kop  ng und die 2B besuchte den 
Grünberg in Gmunden. Das traum-
hafte Spätsommerwetter machte 
den Wandertag dann schließlich 
zu einem tollen Erlebnis!  

Die Schulklassen am Mönchsberg. Alle BIlder: Mittelschule

jeder Witterung ihren Dienst am 
Zebrastreifen vor dem Schulzent-
rum. Sie unterstützen die anderen 
Kinder beim sicheren Queren der 
Landesstraße. 
An dieser Stelle bitten wir alle 
Autofahrerinnen und Autofahrer 
im Bereich rund um das Schul-
zentrum besonders vorsichtig, 

langsam und rücksichtsvoll zu 
fahren. Nur so kann die Sicherheit 
der Schüler:innen gewährleistet 
werden. 

Weitere Infos und  Berichte unter:
http://nms.frankenburg.com

Philipp Withalm-Wendtner mit der Schülerligamannschaft
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AKTUELLES AUS DER GEMEINDE

JugendTaxi-App in Frankenburg am Hausruck

Die Ausgabe der Gutscheine erfolgt im Quartal und beinhaltet 
jeweils 13 Gutscheine.

Die einfache Vorgehensweise:

1. Jugendliche bezahlen Selbstbehalt am Gemeindeamt

2. Gutscheine werden in App eingespielt

3. Jugendliche kontaktieren zum Nachhausekommen ein teil-
nehmendes Taxiunternehmen (Liste auf App ersichtlich)

4. Bei Bezahlung wird der QR-Code des Taxis mithilfe der 
4youCard-App eingescannt, so können die Gutscheine 
digital und unkompliziert eingelöst werden

Zudem können auf dem Gemeindeamt auch nicht geförderte 
Gutscheine von Eltern oder Großeltern für Jugendliche gekauft 
werden.

Jugendliche zwischen 14 und 
26 Jahren können sich auf dem 
Gemeindeamt im Bürgerservice 
während der aktuellen Öffnungs-
zeiten die Jugend-Taxi-Gutschei-
ne für ein sicheres heimkommen-
abholen. 
Die Gutscheine haben einen Wert 
von € 5.
€ 2 sind von der Jugend selbst zu 
bezahlen, den Rest in der Höhe 
von € 3 übernehmen das Land 

Oberösterreich und die Gemein-
de. 

Die Gutscheine sind täglich zwi-
schen 20:00 Uhr und 6:00 Uhr bei 
teilnehmenden Taxiunternehmen 
einzulösen.

Benötigt wird nur eine gültige 
4youCard und die 4youCard-App. 
Die Karte ist in der App zu aktivie-
ren.

Am 2. Dezember 2023 fand ein 
Krampuslauf mit 7 Gruppen statt!
Daniel Forthuber vom Franken-
burger Krampusverein D’Haus-
ruckteifen rief seine  nsteren 
Kollegen zusammen und gleich 11 
Gruppen folgten seinem Ruf. Auf 
Grund des massiven Schneefalls 
konnten aber einige Krampusse 
nicht anreisen. Dennoch schaff-
ten es 6 Gruppen nach Franken-
burg.

Krampuslauf im ver-
schneiten Frankenburg

Die Gruppen:
D‘Grantbuam Vöcklamarkt OÖ

Lagus Pass Ostermiething OÖ

D‘Tei  sbuam Hartberg STMK

Halunken Ainring BAYERN

Atterseer Gebirgsteifen Attersee OÖ

Paschinger Rotz-Buam Pasching OÖ

D‘Hausruckteifen Frankenburg OÖ

Bürgermeister Norbert Weber 
übergibt Essens- und Getränke-
gutscheine

Krampusse bei der Arbeit
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FRANKENBURGER BUCHWOCHE

Fulminanter Erfolg für die 1. Frankenburger Buchwoche

Ein überwältigender Erfolg war 
die „1. Frankenburger Buchwo-
che“: Mehr als 200 Gäste ver-
folgten die drei Abendlesungen, 
allesamt waren sie vom Gebote-
nen hellauf begeistert.
„Der Publikumszuspruch hat 
unsere Erwartungen bei weitem 
übertroffen“, ist sich das Veran-
staltertrio Alexandra Pieslinger 
(Kath. Bildungswerk), Mag. Jo-
hann Gebetsberger (Kulturreferat 
der Marktgemeinde) und Michael 
Neudorfer (Buchhändler) einig. 

Eröffnet wurde der völlig neuar-
tige Lesungsreigen durch den 
Waldzeller Hans Hermandinger, 
der seinen Zuhörern im vollbe-
setzten Pfarrsaal zwei höchst 
lebendige Heimatkunde-Stunden 
servierte. 
Der Großteil des Publikums war 
überrascht, welch dramatische, 

kuriose und manchmal auch 
kriminelle Begebenheiten der 
Chronist des Kobernaußerwalds 
zu erzählen wusste. 
Allesamt haben sich diese Ge-
schichten nur wenige Kilometer 
von Frankenburg entfernt zuge-
tragen. Nachzulesen sind sie in 
Hermandingers Büchern „Winter-
leiten“ und „Die Mühle am Wald-
bach“.

Von den Erlebnissen eines Mühl-
viertler Lausbuben im Zweiten 
Weltkrieg erzählt der Roman 
„Held Hermann“, aus dem die aus 
Frankenburg stammende Leono-
ra Leitl zwei Tage später vorlas. 
Sie griff bei den Recherchen zu 
ihrem Buch auf die Erzählungen 
ihres Großvaters zurück. 
Leitl ist eine mehrfach preisge-
krönte Kinder- und Jugendbuch-
autorin; auch „Held Hermann“ 

erhielt mehrere Auszeichnungen.

Viel zu lachen gab es am dritten 
Lesungstag beim Preunerwirt: 
Nach dem Kindertheater be-
geisterten der Innviertler Dia-
lektkünstler Hans Kumpfmüller 
mit seinen einzigartigen Gsetzln 
und der Frankenburger Musiker 
Marcel Jurgovsky mit seinen Ver-
sionen von Austro-Pop-Hits ihre 
vielen Zuhörer. 
Die beiden, die zum ersten Mal 
gemeinsam auftraten, harmonier-
ten so prächtig, dass sie fast eine 
Stunde lang Zugaben vortragen 
mussten.

Ergänzt wurde die Buchwoche 
durch tägliche Lesungen in den 
Schulen und im Kindergarten 
sowie durch die traditionelle 
Buchausstellung, die diesmal ei-
nen Rekordbesuch verzeichnete.

Buchhändler Michael Neudorfer brachte zur Buch-
wochen-Eröffnung den von seiner Frau gebacke-
nen o   ziellen „Buchwochen-Bunkl“ mit, über den 
sich nicht nur Bürgermeister Norbert Weber und 
Autor Hans Hermandinger freuten. Foto: privat

Die Theatergruppe Tabor führte mit viel Witz und groß-
artigen Kostümen das Stück „Die kleine Hexe“ auf. 
Rund 150 kleine und große Zuseher:innen ließen sich 
von der kleinen Hexe verzaubern. 
Ein tolles Erlebnis für die Kinder. 
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Öffentliche Bücherei Frankenburg

Das Team der öffentlichen Bücherei möchte 
sich bei der Raiffeisenbank Frankenburg für die 
Unterstützung durch die Übernahme der Kosten 
für das Softwareprogramm der Bücherei dieses 
Jahr bedanken. 

Hauptstraße 29, 4873 Frankenburg am Hausruck

 07683 501814
buecherei-frankenburg@aon.at
www.biblioweb.at/frankenburg

Öffnungszeiten:   Di und Do  17:00 - 19:00 Uhr
        Sa  9:00 – 11:30 Uhr

Kleine Auswahl aktueller Bücher Buchempfehlung

Männer töten / Eva Reisinger

Das Team der öffentlichen Bücherei möchte
sich bei der Raiffeisenbank Frankenburg für die 
Unterstützung durch die Übernahme der Kosten 
für das Softwareprogramm der Bücherei dieses 
Jahr bedanken. 

INFORMATION BÜCHEREI

Debütroman der Schriftstellerin Eva Reisinger.

Die Idee ist genial, einfach mal den "Spieß umzudre-
hen": Im  ktiven Ort Engelhartskirchen irgendwo am 
österreichischen Land begehen die Frauen an den 
Männern Gewalttaten und Morde und leben im Mat-
riarchat. Ansonsten ist das in Österreich (und allen 
anderen Ländern) ja genau andersrum. 

Reisinger ist hier wirklich etwas Tolles gelungen.

1989 Wahrheit oder Tod Val McDermid 

All meine Geister Uwe Timm 

Am Ende der Strasse Wolfgang Bauer

Ausg`stochen Martina Parker 

Bretonischer Ruhm Jean Luc Bannalec

BUMM ! Horst Evers

Daheim Judith Hermann

Das Café ohne Namen Robert Seethaler

Der gelbe Elefant Heinz Strunk

Der gute Samariter Cilla&Rolf Börjlind

Der König von Berlin Horst Evers

Der Sündenbock Lee Child

Die Bücherinsel Janne Mommsen

Die einzige Frau im Raum Marie Benedict

Die Er  ndung des Lächelns Tom Hillenbrand

Die junge Jägerin Andreas Jäger

Die junge Wanderhure Iny Lorent

Die Jungfrau Monika Helfer

Die Korrektur des Horizonts Minu Ghedina

Die Kunst der Freude Goliarda Sapienza

Die leeren Schränke Annie Ernaux

Die spürst du nicht Daniel Glattauer

Die Unverbesserlichen Volker Klüp  

Die Verschwundene Rachel Hawwkins

Die Verwandelten Ulrike Draesner

Die Waffen des Lichts Ken Follett
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GESUNDE GEMEINDE

Winterprogramm 2023-2024

Nützen Sie unser vielfältiges Bewegungsangebot!

Anmeldungen werden im Bürgerservice am Gemeindeamt entgegengenommen.

Beginn Kurs Kursleiter:in Dauer Zeit Preis Ort Teil-
nehmer

jeden Di Tanzen ab der 
Lebensmitte Anna Schöberl 15:30-17:00 € 3,  /

Einheit VS II 15 - 20

In geselliger Runde wird nach rhythmischer Musik aus aller Welt getanzt. 
Keine Vorkenntnisse und kein Partner notwendig.

Mi 10. Jän. Funktionelle Gymnastik 
Schwerpunkt - Wirbelsäule 

Christine 
Bachinger 10 17:45-18:45 € 40,  

Schule 
kleiner 

Turnsaal
Anmeldung bitte bei Christine Bachinger 0664 73528452

Mi 10. Jän. Achtsamkeit und 
Meditation für Erwachsene

Tamara 
Wienerroither 8 x 18:00-19:15 € 76,  VS II ab 4

Mit Atem– und Achtsamkeitsübungen sowie Meditation üben wir im Hier und Jetzt zu sein. 
Bitte Matte, Decke, bequeme Kleidung und eventuell ein Meditationskissen mitnehmen.

Do 18. Jän. Callanetics-Pilates Ilona Kovacs 10 x 18:30-19:30 € 94,  VS II 15 - 20
Bitte Matte, Band und Ball mitnehmen.

Fr 12. Jän. Achtsamkeit und 
Meditation für Kinder

Tamara 
Wienerroither 3 x 16:00-17:00 € 31,  VS II max. 6

In diesen 3 Stunden lernen die Kinder mit Schulstress, Anspannungen, Ängsten besser umzugehen. 
Mit Atemübungen, verschiedensten Techniken, leichten Meditationen lernen sie  Stress abzubauen, zur 
Ruhe zu kommen und zu entspannen.  Die jeweiligen Übungen werden in Form von Unterlagen mitgegeben, 
sodass sie auch zu Hause angewendet werden können. Bitte Matte, Decke mitnehmen. 

Koch Workshops in der gesunden Gemeinde

Do 11. Jän. Süße Küche ohne Zucker – 
schmeckt das? Martina Hinke 1 x 18:30-21:30 € 28,  Schul-

küche 3 - 8

Do 18. Jän.
Gesunde Küche – keine Angst 
vor kichernden Erbsen und 
feurigen Bohnen

Martina Hinke 1 x 18:30-21:30 € 28,  Schul-
küche 3 - 8

Do 25. Jän.
Ich esse meine Suppe nicht…. 
– ausgewogene Speisen am 
Familientisch

Martina Hinke 1 x 18:30-21:30 € 28,  Schul-
küche 3 - 8

Do 8. Feb. Glutenfreies Backen Martina Hinke 1 x 18:30-21:30 € 28,  Schul-
küche 3 - 8

Do 15. Feb. Gesunde Küche – modern und 
schnell zubereitet Martina Hinke 1 x 18:30-21:30 € 28,  Schul-

küche 3 - 8

Der Arbeitskreis Gesunde Gemeinde ist bemüht, 3 x jährlich ein interessantes Programm anzubieten. 
Ansprechperson: Sonja Stallinger,  07683 5006 21, sonja.stallinger@frankenburg.ooe.gv.at

Anmeldeschluss für die Koch Workshops ist montags vor dem jeweiligen Workshop!



Amtliche Mitteilung  |  Seite 15  
FRANKENBURG APP, Download im App Store 

GESUNDE GEMEINDE
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TERMINE - SPRECHTAGE 2024

Bauverhandlungstermine 
2024 
Dienstag 16. Jänner

Dienstag 27. Februar

Donnerstag 4. April

Dienstag 14. Mai

Dienstag 18. Juni

Ansprechperson: 
Ing. Martin Pillichshammer

  07683 5006 40

Eltern-,  Mutter-
beratung
Wir sind für Sie da:   
Eltern- Mutterberatung am Markt-
gemeindeamt, kleiner Sitzungs-
saal.

jeden 4. Donnerstag im Monat 
14:00 bis 16:00 Uhr (Arzt bis 15:00 
Uhr)

Termine 2024
25.01., 22.02., 28.03., 25.04., 
23.05., 27.06., 25.07., 22.08., 
26.09., , 24.10., 28.11., 
Dezember entfällt.

Werdende Eltern können sich 
gerne informieren. 
Die Beratung ist für Eltern von Kin-
dern bis zu 3 Jahren vorgesehen.

Infos Beratung und Termine
Eltern-, Mutterberatung:

www.kinder-jugendhilfe-ooe.at

Sozialberatungsstelle 
Vöcklamarkt
Öffnungszeiten ab Jänner 2024: 
Mo. - Fr. von 8:00 bis 10:00 Uhr 

Frau Petra Brandstätter beginnt 
ab Jänner zusätzlich zu Frau 
Monika Frank ihre Tätigkeit als 
Beraterin für Soziales.

Wir stehen Ihnen ab Jänner von 
Montag bis Freitag von 8:00 bis 
12:00 Uhr persönlich und telefo-
nisch für Beratung, Unterstüt-
zung, Information und Weiterver-
mittlung gerne zur Verfügung.

Wir wünschen Ihnen ein frohes, 
besinnliches Weihnachtsfest und 
ein gutes Neues Jahr!

07682 39527
www.shvvb.at/sbs-voecklamarkt

Das Bezirksgericht Vöckla-
bruck bietet jeden Dienstag von 
8:00 bis 12:00 Uhr einen Bera-
tungstag an. Terminvereinba-
rung erforderlich!

  05 760121 48120

Für „Arbeits- und Sozialgerichts-
sachen“ ist ausschließlich das 
Landesgericht Wels zuständig.
Auch hier ist am Amtstag (Diens-
tag 8:00 bis 12:00 Uhr) unbe-
dingt eine telefonische Termin-
vereinbarung notwendig.

  05 760121 41600 

Gerichtstage

Pensions-
versicherungsanstalt
Vor einem persönlichen Be-
ratungstermin bitten wir Sie, 
uns vorab telefonisch unter der 
Nummer 05 0303 36170 zu kon-
taktieren.

www.pensionsversicherung.at

SVS-Sprechtage sind nur mit 
Anmeldesystem möglich!

Die Anmeldung für eine persön-
liche Beratung erfolgt vorrangig 
über die Homepage der SVS 
www.svs.at/termine.

Alternativ besteht auch die Mög-
lichkeit einer Anmeldung über 
das „SVS-Servicetelefon“ 

  050 808 808.

Die Behindertenanwältin Mag.a 

Christine Steger bietet am 
Freitag, 12.04.2024 von 13:00-
15:00 Uhr im Sozialministerium-
service in Linz einen Beratungs-
tag an.

Wir bitten Sie um telefonische 
Terminvereinbarung unter der 
Nummer 0800 80 80 16

Behindertenanwaltschaft
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ABHOLTERMINE 2024

Weitere 
Informationen: 
BAV Vöcklabruck 

07672 28477
www.umweltpro  s.at

Müllabfuhrtermine 2024

Abfuhrtag westlich der Redl

Donnerstag, 11. Januar

Donnerstag, 8. Februar

Donnerstag, 7. März

Donnerstag, 4. April

Donnerstag, 2. Mai

Freitag, 31. Mai

Donnerstag, 27. Juni

Donnerstag, 25.  Juli

Donnerstag, 22. August

Donnerstag, 19. September

Donnerstag, 17. Oktober

Donnerstag, 14. November

Donnerstag, 12. Dezember

Abfuhrtag östlich der Redl

Donnerstag, 25. Januar

Donnerstag, 22. Februar

Donnerstag, 21. März

Donnerstag, 18. April

Donnerstag, 16. Mai

Donnerstag, 13. Juni

Donnerstag, 11. Juli

Donnerstag, 8.  August

Donnerstag, 5. September

Donnerstag, 3. Oktober

Donnerstag, 31. Oktober

Donnerstag, 28. November

Freitag, 27. Dezember

Gelber Sack

Montag, 22. - 23. Jänner

Montag, 19. - 20. Februar

Montag, 18.-19. März

Montag, 15.-16. April

Montag, 13.-14. Mai

Montag, 10.-11. Juni

Montag, 8.-9. Juli

Montag, 5.-6. August

Montag, 2.-3. September

Montag, 30. Sept. -1. Oktober

Montag, 28.-29. Oktober

Montag, 25.-26. November

Montag, 23.-24. Dezember

Papiertonne

Montag, 22. - 24. Jänner

Montag, 4. - 6. März

Montag, 15. - 17. April

Montag, 27. - 29. Mai

Montag, 8. - 10. Juli

Montag, 19. - 21. August

Montag, 30. Sept. - 2. Oktober

Montag, 11. - 13. November

Samstag, 21. - 24. Dezember

Jänner 11. und 25. 

Februar 8. und 22.

März 7. und 21.

April 5. und 18.

Mai 3., 16. und 31..

Juni 13.  und 27.

Juli 11. und 25.

August 8. und 22.

September 5. und 19.

Oktober 3., 17. und 31.

November 14. und 28.

Dezember 12. und 27.

Allgemeine Information:
Die Abholung des gelben Sackes 
erfolgt durch die Firma Frikus 
Transportlogistik.  
Der Gelbe Sack wird so wie im 
Vorjahr alle 4 Wochen abgeholt. 

Biotonne
In den Monaten Mai bis Oktober 
werden die Biotonnen gereinigt.

Um den Schmutz in den Bioton-
nen zu vermeiden, bieten wir Ih-
nen Biosäcke aus Papier an. Diese 
erhalten Sie zum günstigen Preis 
von € 1 (für 5 Stück) am Marktge-
meindeamt, Bürgerservice 

Sollten sich in der Biotonne Plas-
tiksäcke be  nden, erfolgt keine 
Entleerung.
Flüssige Küchenabfälle sind für 
die Biotonne nicht geeignet.

Behälter bitte bereits am Vortag
bereitstellen!
Nähere Auskünfte bezüglich  
An- und Abmeldungen am Ge-
meindeamt, Bürgerservice

07683 5006 0.

BiotonneAlle Abfuhrtermine 
sind hier online:
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ALLGEMEINE INFORMATIONEN

Land Oberösterreich 
Schulveranstaltungshilfe

Gefördert werden Eltern mit 
schulp  ichtigen Kindern in all-
gemeinbildenden P  ichtschulen, 
Privatschulen mit Öffentlichkeits-
recht und Landwirtschaftlichen 
Fachschulen.

Wer wird gefördert?
Eltern, wenn mindestens ein Kind 
im Laufe des Schuljahres an einer 
4-tägigen Schulveranstaltung 
teilgenommen hat oder mehrere 
Kinder an mehrtägigen Schul-
veranstaltungen teilgenommen 
haben.

Zum 
Onlineformular:

Die Highlights mit der OÖ 
Familienkarte für diesen 
Winter. 

• Kammerhof Museum 
  Gmunden
Bis 7. Jänner erhalten Famili-
en eine Ermäßigung von 50 % 
auf den Familieneintritt.
2 Erwachsene und Kinder bis 
18 Jahren zahlen€ 6 (statt € 
12) Eintritt.
www.k-hof.at

• Immersium:Wien
Das IMMERSIUM:WIEN lässt 
Ausstellungsobjekte zum 
Leben erwachen. 
50 % Ermäßigung in den 
Weihnachtsferien: Erwachse-
ne € 12,50 (statt € 25), Kinder 
(4 bis 14 Jahre): € 9 (statt € 
18).

• Paneum – 
Wunderkammer des Brotes
Noch bis 5. Jänner Famili-
enticket um nur € 10 (statt € 
21). Um eine Voranmeldung 
für Gruppenführungen wird 
gebeten. 

Alle Informationen zu den 
aktuellen Aktionen der 
Familienkarte  nden Sie 
zeitgerecht auf der OÖ Famili-
enkarte-App oder unter
www.familienkarte.at.
Dort können Sie auch den 
Newsletter abonnieren, und 
Sie werden immer rechtzeitig 
über alle Highlights infor-
miert.

Fragen zu verschiedenen Ver-
kehrssituationen aus Sicht von 
Autofahrer:innen, 
Radfahrer:innen und
Fußgänger:innen beantworten 
und mit etwas Glück Fahrrad-
Zubehör gewinnen!

Hier zur Online-Befragung: 
https://de.surveymonkey.com/r/
FVV-BM-G

Die Befragung ist Teil der Mas-
terarbeit von Katharina Binder, 
betreut vom Forschungsbereich 
für Verkehrsplanung und Ver-
kehrstechnik der TU Wien. 

Ziel ist die Untersuchung der 
Wirksamkeit und Verkehrssicher-
heit verschiedener Bodenmarkie-
rungen für den Fuß- und Radver-
kehr im Kreuzungsbereich. 

Alle Personen mit Wohnsitz oder 
Arbeitsort in Österreich können 
bis Ende Dezember 2023 teilneh-
men! !

Bodenmarkierungen für 
Rad- & Fußverkehr im 
Kreuzungsbereich - 
viel Farbe, viel Effekt?

Caritas bietet für bedürftige 
Menschen kostenlose Energie-
spar-Beratung und Gerätetausch

So funktioniert‘s: 

Anmeldung bei der Caritas-Sozi-
alberatungsstelle unter 
www.caritas-ooe.at/energie, 
energiesparen@caritas-ooe.at 
oder 
0676 8776 8047.

Die Energiespar-Beratung wird 
von speziell geschulten Caritas- 
Mitarbeiter:innen durchgeführt.
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Michael Wimmer 
Bronze-Medaille bei 
Schach-EM

Michael Wimmer aus 
Redleiten, der sich im Juli dieses 
Jahres durch seinen Staatsmeis-
tertitel im Turnierschach für in-
ternationale Bewerbe quali  ziert 
hatte, gelang bei der Schnell-
schach-Europameisterschaft im 
Oktober in Slowenien eine kleine 
Sensation: 
Er landete beim Einzelturnier auf 
Platz 3 und holte mit dem öster-
reichischen Vierer-Team sogar 
die Silbermedaille beim Mann-
schaftsbewerb.

Der 14-jährigen Schüler des ORG 
Vöcklabruck musste sich gegen 
76 Teilnehmer:innen starken Feld 
aus beinahe allen europäischen 
Ländern in der Altersklasse U14 
behaupten und übertraf mit die-
ser sportlichen Glanzleistung alle 
Erwartungen. 

Frankenburger wurde 
Box-Vizestaatsmeister 

Marco Pos aus Frankenburg 
wurde Vize-Staatsmeister beim 
Boxen im Mittelgewicht bis 75 
kg. Nach Bronze im Vorjahr holte 
der 27-Jährige, der bei LM Arena 
Boxing Gym in Aurolzmünster 
trainiert, heuer Silber. 

Bürgermeister Norbert Weber 
gratulierte dem Frankenburger 
Sportler. Für sein Training nutzt 
er regelmäßig Laufrouten mit 
unterschiedlichem Schwierig-
keitsgrad vom Hausruck bis zum 
Kobernaußerwald. Bei sechs Mal 
Training pro Woche bleibt dem 
Sportler, der nächstes Jahr Gold 
erreichen will, derzeit keine Zeit 
für eine Partnerschaft.

Die Koordination von Geist und 
Körper sieht Pos als große sport-
liche Herausforderung. Training 
und Körperbeherrschung bauen 
Stress ab und fördern die Kon-
zentration. Boxen hat viel mit 
Respekt, Toleranz und Teamgeist 
zu tun. Dafür stehen seine Box-
schule und der neue Vizestaats-
meister.

Bürgermeister Norbert Weber 
gratulierte Marco Pos

Michael Wimmer hat bei der 
Schnellschach-EM in Slowenien 
die Bronce-Medaille geholt
Bild: privat

Feuerwerke im 
Ortsgebiet verboten

Speziell in den Wochen vor 
Silvester gibt es immer wieder 
Probleme mit illegalen Feuer-
werken im Ortsgebiet. 

Bitte beachten Sie das Pyro-
technikgesetz genau. 
Die eigene Sicherheit und die 
Rücksicht auf andere sollte 
Grund genug sein, auf über-
mäßige Knallerei zu verzich-
ten. Das eingesparte Geld 
könnte ja für sinnvolle Zwecke 
verwendet werden.

Feuerwerksartikel der Kate-
gorie F2 dürfen ganzjährig 
nicht im Ortsgebiet verwen-
det werden. 
In Frankenburg wird, so wie 
in vielen anderen Gemeinden, 
für Feuerwerke keine Ausnah-
megenehmigung erteilt!

In unmittelbarer Nähe 
zu Kinder-, Alters- und 
Erholungsheimen, 
Kirchen, Gotteshäusern 
sowie Tierheimen ist 
die Verwendung von 
Feuerwerkskörpern/
Silvesterknallern grund-
sätzlich immer verboten.

Die Verwendung in der Nähe 
von Tankstellen und anderen 
leicht entzündlichen oder 
explosionsgefährdeten 
Gegenständen, Anlagen und 
Orten ist verboten.

Verstöße werden mit Geld-
strafen bis zu € 3.600 oder 
Freiheitsstrafen bis zu 3 Wo-
chen bestraft. 
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AKTUELLES AUS DEN VEREINEN

Aktuelles vom Tennisclub 
Frankenburg

Katrin Scheibl und Christina 
Troppmaier

Marco Lammer und Horst 
Stadlmayr, Bilder: Tennisclub

Vereinsmeisterschaft 2023
Mit insgesamt 122 (!) Matches 
wurden in 5 verschiedenen Be-
werben die Vereinsmeister des TC 
Raika Frankenburg ausgespielt.
Bereits in den Vorrunden sah man 
hervorragendes Tennis und es 
wurde um jeden Punkt gekämpft. 

Mitte September wurden dann die 
Finalspiele ausgetragen, am Frei-
tag die Doppel- und Mixed-Finale 
und am Samstag die Einzel  nale.

Bei den Damen drehte sich das 
Vorjahresergebnis. Diesmal konn-
te sich in einem tollen Endspiel 
Christina Troppmaier vor Katrin 
Scheibl durchsetzen. 

Im Herren  nale setzte sich die 
Jugend vor der „Routine“ durch 
und so gewann Marco Lammer, 
nach einem umkämpften ers-
ten Satz, doch klar gegen Horst 
Stadlmayr.

Im Namen des Siedlervereines Frankenburg – Redleiten 
möchte ich mich bei allen Funktionären und freiwilligen Helfern 
für die gute Zusammenarbeit 2023  im Verein und im botanischen 
Garten bedanken.

Wir wünschen allen Mitgliedern und Funktionären ein
gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.
Wir freuen uns, euch am 27.Jänner 2024, bei unserer Saatgut-
tauschbörse begrüßen zu dürfen.

Der Vorstand mit Obfrau Monika Frickh 

Herren Hobbymannschaft
Die neu gegründete Herren Hob-
bymannschaft schlug sich gleich 
im ersten Jahr sensationell und 
positionierte sich im Mittelfeld 
der OÖ-Mannschaftsmeister-
schaft. Auch im Vereinsleben 
sind alle „Neuen“ Mitglieder voll 
angekommen und bereichern das 
gemütliche Miteinander.

Ein großartiges Tennisjahr 2024 
steht also schon in den Startlö-
chern.

Horst Stadlmayr, Obmann

Ergebnisse der Vereinsmeister-
schaft:

Damen Einzel:
1. Christina Troppmaier 
2. Katrin Scheibl

Herren Einzel:
1. Marco Lammer
2.Horst Stadlmayr

Damen Doppel:
1. Katrin Scheibl / Sophie 
    Wenninger
2. Birgit Maletzky / Theresia        
     Stempfer

Herren Doppel:
1. Markus Maletzky / Stefan 
    Maletzky
2. Alexander Schmid / Horst 
    Stadlmayr

Mixed Doppel:
1. Lisa Strasser / Marco Lammer
2. Julia Jebinger / Horst Stadlmayr
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VERANSTALTUNGSKALENDER

Veranstaltungskalender Jänner - März 2024

Ripperlpartie Do 04.01., 12:00 Seniorenbund Gh. Schrattenecker

Faschingsball So 07.01., 14:00 Pensionistenverband Gh. Preuner

Seniorenmesse Do 11.01., 8:00 Seniorenbund Pfarrkirche 

Pfarrfrühstück So 14.01., 8:00 Gemeinderat Pfarrsaal

Kindermaskenball So 14.01., 14:00 Kinderfreunde Kulturzentrum

Vortrag – Alte Ansichtskarten Mi 17.01., 19:30 Heimatverein Gh. Preuner 

Maskenball Sa 20.01. FF Steining Kulturzentrum

Saatguttauschbörse Sa 27.01, ab 13:00 Siedlerverein Vereinshaus

Faschingslesung So 28.01., 15:00 Hausruckviertler Mundartkreis Pfarrsaal

Jahreshauptversammlung Fr 02.02., 9:00 Seniorenbund Gh. Preuner

Maskenball Sa 03.02. FF Riegl Kulturzentrum

Schachturnier Di 06.02. Schachverein Brauerei Zipf

Dank-Paar Do 08.02., 19:00 Pfarre Pfarrkirche

Faschingssitzungen Sa 09.02+So 10.02. Faschingsverein Kulturzentrum

Seniorenmesse Do 15.02., 8:00 Seniorenbund Pfarrkirche 

Theateraufführungen Fr-So 16.-18.02. Theatergruppe Pfarrsaal

Theateraufführungen Mi 21.+23.-25.02. Theatergruppe Pfarrsaal

Männertag So 25.02., 10:00 Pfarre Gh. Preuner

Bratl in da Rein Do 29.02., 12:00 Seniorenbund Gh. Wenninger

Glaubensseminar Sa 02.03., 14:00 Pfarre Pfarrsaal

Pfarrnachmittag Do 07.03., 14:00 Pfarre Pfarrsaal

Bibelabend Fr 08.03., 19:45 Pfarre Pfarrsaal  

Undercover Sa 09.03. Landjugend Kulturzentrum

Seniorenmesse Do 14.03., 8:00 Seniorenbund Pfarrkirche 

Bratknödelpartie Do 21.03., 12:00 Seniorenbund Gh. Mayr in Dorf

Frühjahrsübung Fr 22.03. FF Frankenburg

Frühlingskonzert Sa 23.03. Trachtenmusikkapelle Kulturzentrum

Palmprozession So 24.03., 8:45 Pfarre Treffpunkt: Schule

Eierpeckn am Göblberg Sa 30.03., 15:30 Naturfreunde Aussichtsturm

Weitere Termine sind auf der Homepage der Marktgemeinde zu  nden. www.frankenburg.ooe.gv.at
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STELLENAUSSCHREIBUNGEN

Stellenausschreibungen der Marktgemeinde Frankenburg a.H.

Bewerbungen:
Die Bewerbung ist schriftlich mittels Bewerbungsbogen und ent-
sprechenden Beilagen bis spätestens 14.01.2024 an die 
Marktgemeinde  Frankenburg a. H., Marktplatz 4, 
4873 Frankenburg a. H. zu richten. 
(gemeinde@frankenburg.ooe.gv.at) 

Amtsleiterin Mag. Elfriede Hollnbuchner informiert sehr gerne über 
Details zu diesen Ausschreibungen. 07683 5006 10

Die vollständigen Ausschreibungstexte  sind auf der Gemeindehomepage 
zu  nden.
www.frankenburg.ooe.gv.at/Buergerservice/Aktuelles/Amtstafel

Unsere Bediensteten der Markt-
gemeinde freuen sich auf neue 
Mitarbeiter:innen!

PFLEGEPERSONAL FÜR ALTEN- 
UND PFLEGEHEIM GESUCHT

• unbefristetes Dienstverhältnis

• Arbeitszeit 20 bis 40 Wochen-
stunden

• Einstufung je nach absolvierter 
Ausbildung

Allgemeine Informationen über 
das Frankenburger Alten- und 
P  egeheim  unter:
www.altenheim-frankenburg.at

Die P  egedienstleitung infor-
miert sehr gerne über Details zu 
dieser Ausschreibung.
Manuela Dax   07683 8553 60

Zum Bewerbungsbogen:

HILFSARBEITER:IN IN DEN 
SCHULEN

• unbefristetes Dienstverhältnis

• Vollzeit

• Dienstbeginn ab sofort

Mindestbruttogehalt bei Voll-
beschäftigung € 2.114,40 
GD 25.2 zzgl. Zulagen

MITARBEITER:IN ESSEN 
ZUHAUSE

• unbefristetes Dienstverhältnis

• geringfügig mit 5 Wochenstun-
den

• Dienstbeginn ehest möglich

• Arbeitszeiten Montag bis 
Freitag ab 10 Uhr

• Führerschein Gruppe B 
unbedingt erforderlich

• Mindestbruttogehalt bei Voll-
beschäftigung € 2.249,90 
GD 23.EB zzgl. Zulagen

REINIGUNGSKRAFT IN DEN 
SCHULEN

• unbefristetes Dienstverhältnis

• 30 Wochenstunden

• Dienstbeginn ehest möglich

• Mindestbruttogehalt bei Voll-
beschäftigung € 2.114,40 
GD 25.1 zzgl. Zulagen

PFLEGEAUSBILDUNGEN 2024

Zu den aktuellen P  egeausbil-
dungen:  www.sinnstifter.at

FREIWILLIGE HELFER:INNEN 
FÜR ESSEN ZUHAUSE GESUCHT

Für die Essensauslieferung am 
Wochenende und an Feiertagen 
suchen wir ehrenamtliche Helfe-
rinnen und Helfer.

REINIGUNGSKRAFT IM ALTEN-
HEIM

• unbefristetes Dienstverhältnis

• 25 Wochenstunden

• Dienstbeginn ehest möglich

• Mindestbruttogehalt bei Voll-
beschäftigung € 2.153,70 
GD 24.1 zzgl. Zulagen
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